See the notice on TED website

407102-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Wasserzahler — Stadt Eschenbach i.d.OPf. - Vergabe Funkwasserzahler

OJ S 119/2025 25/06/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Eschenbach i.d.OPf.
E-Mail: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung
Tatigkeit des Auftraggebers: Tatigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Stadt Eschenbach i.d.OPf. - Vergabe Funkwasserzahler
Beschreibung: Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist die Lieferung von
fernauslesbaren Ultraschall-Wasserzahlern gemafy der MID-Richtlinie einschlieBlich der fur
den Betrieb erforderlichen weiteren Hardwarekomponenten und Software sowie der Einbau
der Funkwasserzahler. Die Wasserzahler mussen fur den Einsatz in Wohngebauden geeignet
sein und eine drahtlose Datenubertragung ermdglichen sowie Uber eine Lecksuchfunktion fur
Leckagen vor dem Wasserzahler zur Auslesung/Leckageortung im Drive-by-Verfahren
verfugen.
Kennung des Verfahrens: 0cc0f5e0-16¢cb-46f5-99a9-46b352¢c51174
Interne Kennung: 250526_VF
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 38421100 Wasserzahler

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4D5G5SBC 1) Die unter Abschnitt 111
und IV des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgrinde" (Formular) aufgefuhrten
Teilnahmebedingungen sind als zwingende und fakultative Ausschlusskriterien formuliert und
konkretisieren die in der Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 2.1.6 genannten
Ausschlussgrinde. 2) Samtliche im Formular geforderten Eigenerklarungen missen
grundsatzlich spatestens im Zeitpunkt des Schlusstermins fur den Eingang der Angebote beim
Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte Eigenerklarung flhrt
grundsatzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte Eigenerklarung
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kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer
vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklart das Unternehmen im
Formular, fur eine oder mehrere der unter Abschnitt Il und/oder V des Formulars geforderten
Eigenerklarungen, diese nicht abgeben zu kdnnen, so erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Ubermittlung einer
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung den Bieter jederzeit wahrend des Verfahrens
auffordern, samtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten Ill, IV und V des Formulars
geforderten Erklarungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchfihrung des
Verfahrens erforderlich ist. 3) Eine Bietergemeinschaft muss mit ihrem Angebot eine alle
Mitglieder umfassende Erklarung zur Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. hierzu Abschnitt I
Ziffer 1 des Formulars). Die Eigenerklarungen nach den Abschnitten Il und IV des Formulars
sind fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. Fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfaltigen und entsprechend zu
bearbeiten; der Name des Mitglieds der Bietergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite
1 des vervielfaltigten Formulars zu vermerken; der Name des Erklarenden fir das Mitglied
einer Bietergemeinschaft ist auf Seite 8 des vervielfaltigten Formulars zu vermerken. 4)
Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erflillung des Auftrages der Fahigkeiten anderer, rechtlich
selbstandiger Unternehmen zu bedienen ("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile des
Auftrages, die im Wege der Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter Abschnitt Il
Ziffer 2 des Formulars bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fahigkeiten
(Mittel, Kapazitaten) der anderen Unternehmen zur Verfugung stehen, hat der Bieter auf
gesondertes Verlangen diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt Il Ziffer 2 und Ziffer 4
des Formulars) und auf gesondertes Verlangen entsprechende Verpflichtungserklarungen
dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt Il Ziffer 4 des Formulars) vorzulegen. Die
Eigenerklarungen nach den Abschnitten Il und IV des Formulars sind auf gesondertes
Verlangen auch fur die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Fur jeden
vorgesehenen Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfaltigen und
entsprechend zu bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf
dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfaltigten Formulars zu vermerken; der Name des
Erklarenden fur den Unterauftragnehmer ist auf Seite 8 des vervielfaltigten Formulars zu
vermerken. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgriinde verlangt der Auftraggeber die
Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgrinde kann der
Auftraggeber verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann
dem Bieter dafur eine Frist setzen. 5) Der Bieter kann im Hinblick auf die erforderliche
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfahigkeit (vgl.
Abschnitt V des Formulars) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die flr den Auftrag erforderlichen Mittel
tatsachlich zur Verfligung stehen werden, indem er beispielsweise mit dem Angebot eine
entsprechende Verpflichtungserklarung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. Abschnitt Il Ziffer 4
des Formulars). Der Bieter benennt diese Unternehmen unter Abschnitt Il Ziffer 3 sowie Ziffer
4 des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt Il Ziffer 3 des Formulars das jeweilige
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitaten der
Bieter fur die Erfullung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in
Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklarungen zu diesen Eignungskriterien nach
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklarungen nach den Abschnitten Il und IV des
Formulars vorzulegen. Fur jedes eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit
zu vervielfaltigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden
Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfaltigten Formulars zu
vermerken; der Name des Erklarenden fir das eignungsverleihende Unternehmen ist auf
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Seite 8 des vervielfaltigten Formulars zu vermerken. Der Bieter kann jedoch im Hinblick auf
Nachweise flr die erforderliche berufliche Leistungsfahigkeit oder die einschlagige berufliche
Erfahrung die Kapazitaten anderer Unternehmen (z.B. Referenzen gemal’ Abschnitt V Ziffer 2
des Formulars) nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung auch als
Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen zwingender
Ausschlussgriinde die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei Vorliegen
fakultativer Ausschlussgrinde kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bieter dafur eine
Frist setzen. 6) Der Auftraggeber schliefl3t einen Bieter, bei dem ein Ausschlussgrund nach
Abschnitt Il oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem
Vergabeverfahren aus, wenn der Bieter dem Auftraggeber oder nach § 8
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat
("Selbstreinigung"), dass er fur jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die
Tatsachen und Umstande, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den
Ermittlungsbehdrden und dem Auftraggeber umfassend geklart hat, und konkrete technische,
organisatorische und personelle MaRnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung
Verstol3 gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.
Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126
GWB.
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Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB.

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB.

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

Tauschung, Zurlckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Stadt Eschenbach i.d.OPf. - Vergabe Funkwasserzahler
Beschreibung: Die Lieferung der Funkwasserzahler erfolgt im Jahr 2026. Der Einbau der
gelieferten Funkwasserzahler erfolgt nach Abstimmung mit dem Auftraggeber. Der
Auftraggeber plant, den Einbau der Funkwasserzahler im Jahr 2026 (voraussichtlich Marz bis
November 2026) ausfuhren zu lassen.
Interne Kennung: 250526_VF

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 38421100 Wasserzahler

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 1. Eigenerklarung dartber, dass fur den Zeitraum der
Leistungserbringung eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme flr
Personenschaden in Hohe von 3.000.000,- Euro sowie einer Deckungssumme von 1.000.000,
- Euro fur Sach- und Vermdgensschaden besteht oder bestehen wird. Die Deckungssumme
muss jahrlich mindestens zweifach zur Verfligung stehen. Bei Nichterfullung der
Mindestanforderung erfolgt der Ausschluss.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 2. Eigenerklarung tber 2.1 den Gesamtumsatz in EUR
und 2.2 den Umsatz im Bereich der Lieferung von Funkwasserzahlern in EUR, jeweils
bezogen auf die letzten drei Geschaftsjahre.

Kriterium: Zertifikate von unabhangigen Stellen Gber Qualitatssicherungsstandards
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 3. Eigenerklarung uber das Bestehen eines
Qualitatsmanagementsystems nach DIN EN ISO 9001 oder ein gleichwertiges
Qualitatsmanagementsystem.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 4. Eigenerklarung zu geeigneten Referenzen tber
friher ausgefuhrte Lieferauftrage, untergliedert nach a) Name des Auftraggebers, b)
Erbringungszeitraum der Leistungen vom 26.5.2022 bis 25.5.2025, c) Leistungen und d)
Leistungserbringer. Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten
Mindestanforderungen erflllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. D.h. die Mindestreferenz
muss a) mindestens den Namen des referenzierten Auftraggebers nachweisen, b) auf einen
der Zeitrdume vom 26.5.2022 bis 25.5.2025 bezogen sein, ¢) mindestens die nachfolgende
Leistung nachweisen: Lieferung von fernauslesbaren Ultraschall-Hauswasserzahlern gemaf
der MID-Richtlinie d) mindestens auf den Bewerber, die Bewerbergemeinschaft oder anderen
Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, Eignungsleihe, bezogen sein. Die Referenzen 2
und 3 kénnen, mussen aber nicht vom Bieter erbracht werden.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Vgl. Ziffer 14 des Dokuments "250516_Anschreiben_Bewerbungsbedingungen.
pdf"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4D5G5SBC
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5G5SBC
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5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5G5SBC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 11/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot glltig bleiben muss: 65 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber kann den Bieter auffordern, fehlende oder
unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollstandigen. Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht fur
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht
beeintrachtigen. Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber
innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten
Frist vorzulegen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fir die Ausfihrung des Auftrags: Vgl. Vergabeunterlagen, dort insbesondere
Vertragsunterlagen.
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: --

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Nordbayern - Regierung von Mittelfranken
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer
einzureichen und unverzuglich zu begrinden. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewohnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschéftsleitung in der
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmachtigten in der Bundesrepublik
Deutschland zu benennen. Die Begrindung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die
Bezeichnung der verfugbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Ruge
gegenuber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten
nennen. Der Antrag ist u.a. dann unzulassig, soweit: (1.) der Antragsteller den geltend
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gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags
erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen
gerugt hat, (2.) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, (3.)
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber gerlgt werden, (4.) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt
Eschenbach i.d.OPf.

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Stadt Eschenbach i.d.OPf.

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Eschenbach i.d.OPf.
Registrierungsnummer: 92676
Postanschrift: Marienplatz 42
Stadt: Eschenbach i.d.OPf.
Postleitzahl: 92676
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Land: Deutschland
E-Mail: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Telefon: +49 911 9193 1976
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern - Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: 09-0358002-61
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: 0981531277
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

407102-2025 Page 7/8


mailto:nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de

Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

657100bd-0302-468d-9fd9-bf40c29e373a-01
Hauptgrund fiir die Anderung

Aktualisierte Informationen
Beschreibung

Anderung der Angebotsfrist vom 27.6.2025, 10:00 Uhr auf 11.7.2025, 10:00 Uhr

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: Anderung der Angebotsfrist vom 27.6.2025, 10:00 Uhr auf
11.7.2025, 10:00 Uhr

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f93aa7e6-6f2f-4cac-bd80-e46dac555f92 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 23/06/2025 06:45:55 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 407102-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 119/2025

Datum der Veroffentlichung: 25/06/2025

407102-2025 Page 8/8


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

